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JUBILÄEN DES JAHRES 2024  

 

Das Leben ist Abwechslung!  Diesem Leitsatz haben sich seit 2014 die Mitarbeiter des TBZ ver-
schrieben und bieten ihren Besuchern 14-tägig in den Räumlichkeiten des Roten Kreuzes in St. Geor-
gen/Walde kurzweilige Nachmittage an. Neben einem attraktiven Aktivierungsprogramm 
(Gedächtnis–, Demenz– und Bewegungstrainings, gemeinsames Musizieren, Spiele, …), kommt auch 
das Feiern von Festen im Jahreskreis nicht zu kurz. Und die regelmäßige Gesellschaft sorgt nicht nur 
für Abwechslung im Alltag, sondern eröffnet Türen für ganz besondere Freundschaften! 

10 JAHRE NETZWERK DEMENZ 

10 JAHRE TAGESBETREUUNGSZENTRUM FÜR SENIOR:INNEN IN ST. GEORGEN/WALDE 

 

 20 JAHRE HOSPIZ TEAM PERG 

 

 30 JAHRE NOTARZTDIENST PERG 

25 JAHRE ORTSSTELLE KATSDORF 

Das vom SHV Perg und Rotem Kreuz Bezirk Perg gemeinsam getragene „Netzwerk Demenz“ berät 
und unterstützt Angehörige von demenzkranken Menschen sowie sonst interessierten Personengrup-
pen wohnortnah und unbürokratisch durch Vernetzung von verschiedenen Beratungs– und Hilfsange-
boten. Die Demenzberatungsstelle im SENIORium Perg mit einem Sprechtag auch im SENIORium 
Mauthausen ist dabei Dreh– und Angelpunkt. Sie liefert einerseits wichtige Erstinformation und stellt 
andererseits den Kontakt zu Fachkräften her. 

Der Wunsch vieler schwerkranker Menschen ist es, den letzten Abschnitt ihres Lebens in Würde in 
vertrauter Umgebung erleben zu dürfen. Gerne werden sie - sowie ihre pflegenden Angehörigen - von 
den freiwilligen Mitarbeiterinnen des Mobilen Hospiz Teams Perg in dieser Phase zu Hause unterstützt 
und begleitet. Sie sind in den schwersten Stunden des Lebens einfach DA. 
Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums holt man diese so wertvolle Arbeit bei einer öffentlichen Jubilä-
umsfeier im Donausaal Mauthausen vor den Vorhang. 

Essen auf Rädern ist ein nicht wegzudenkendes Angebot in der Rotkreuz-Familie. Viele ältere Men-
schen bekommen so täglich ihre warme Mahlzeit und haben oft damit die Möglichkeit, länger zu Hau-
se zu bleiben. Wie in vielen Orten des Bezirkes ist es auch in Katsdorf eine Institution - und das seit 
nunmehr 25 Jahren. Von Beginn an dabei ist die heutige Ortsstellenleiterin Edeltraud Pichler. Mit den 
36 Mitarbeitern ist sie dafür verantwortlich, dass jeder Bezieher seine Bestellung bekommt. Aber auch 
auf das Gesellige im Team wird großer Wert gelegt.  

Im Jänner 1994 startete im Bezirk Perg das NEF-System. Ein historischer Meilenstein in der notärztli-
chen Versorgung unserer Bevölkerung. Das Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) ist mit einem Notarzt und 
einem Notfallsanitäter besetzt und wird gemeinsam mit einem Rettungswagen entsandt. Das NEF-
Team ist gut eingespielt und für alle so etwas wie die „Berufsfamilie“ - man gibt aufeinander acht, 
schwierige Einsätze werden gemeinsam aufgearbeitet. Mittlerweile wurden über 30.000 Einsätze 
erfolgreich abgewickelt. Im Jahr 2024 wurde eine neuer Einsatz-Rekord aufgestellt. 
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HIGHLIGHTS DES JAHRE S 2024  

 

Die jährlich stattfindenden Ortsstellenversammlungen bieten 
dem Roten Kreuz Gelegenheit, sich bei seinen Mitarbeitern 
zu bedanken und seine Wertschätzung gegenüber dem frei-
willigen Engagement im vorangegangenen Jahr auszudrü-
cken.  
 
Die zusammengestellten Tätigkeitsberichte aus den unter-
schiedlichen Leistungsbereichen veranschaulichen dabei sehr 
gut, wie viel Zeit und persönlicher Einsatz von jedem Einzel-
nen geleistet wird. Dies würdigen auch die zahlreiche Ehrun-
gen und Auszeichnungen, die in diesem Rahmen vergeben 
werden. 

ORTSSTELLEN GREIN UND ST. GEORGEN/WALDE WÄHLEN ORTSSTELLENAUSSCHÜSSE 

Das Rote Kreuz bemüht sich tagtäglich darum, verlässlicher Partner für die 
Menschen in der Region zu sein. Damit die vielen Angebote langfristig 
gesichert werden können, startet die Bezirksstelle Perg 2024 nach fünf 
Jahren wieder eine Mitglieder-Werbe-Aktion, um bei der Bevölkerung um 
regelmäßige, finanzielle Unterstützung zu bitten.  
Die Aufgaben des Roten Kreuzes sind in den letzten Jahren enorm gewach-
sen. Aber nur in wenigen Leistungsbereichen stehen den Ausgaben direkte 
Einnahmen gegenüber. Bei allen anderen täglichen Aufgabenstellungen 
greift das Rote Kreuz auf Mitgliedsbeiträge und Spenden zurück. „DANKE, 
dass Sie uns helfen, dass wir anderen helfen können. Auch vielleicht irgend-
wann Ihnen!“ bedankt sich Rotkreuz-Bezirksstellenleiter Ing. Mag. Werner 
Kreisl bei allen bestehenden und zukünftigen Unterstützern. 

VON HAUS ZU HAUS FÜR DAS ROTE KREUZ 

Im März bzw. April des Jahres wurden im Rahmen dieser 
Ortsstellenversammlungen in Grein und St. Georgen/
Walde auch die jeweiligen Ortsstellenausschüsse neu ge-
wählt.  
In Grein kommt es zu einer einstimmigen Wiederwahl des 
bestehenden Ortsstellenausschusses unter dem Führungs-
trio OL Martin Huber, OL-Stv. Doris Strachota und OL-Stv. 
Anna Rumetshofer Jun.  
In St. Georgen/Walde tritt OL Christoph Fürst mit OL-Stv. 
Andreas Brunner und OL-Stv. Philipp Temper die nächste 
Funktionsperiode an. 
 
Alle gewählten Funktionäre freuen sich auf die bevorste-
hende Amtsperiode! 

© RKBurgenland_TobiasMindler 
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HIGHLIGHTS DES JAHRE S 2024  

 

90 junge Ersthelfer aus Schulen in ganz Österreich zeigten beim Erste-
Hilfe-Bundesbewerb in Laubegg (Stmk.) ihr Können in inszenierten  
Notfallsituationen. Das Team der MS Pabneukirchen jubelte über den 
Sieg in der Kategorie Gold! 
 
Erste Hilfe ist kinderleicht - und doch so wichtig. Jeder Mensch kann in 
eine Notfallsituation geraten. Schnelles und richtiges Handeln kann 
Leben retten! Aus diesem Grund bildet das Jugendrotkreuz in Öster-
reich jedes Jahr mehr als 100.000 Schüler in Erster Hilfe aus. Das 
erlangte Wissen wird regelmäßig bei Bezirks-, Landes– und Bundes-
bewerben unter Beweis gestellt. 

TEAM DER MS PABNEUKIRCHEN IST BUNDESSIEGER 

Nach langer und intensiver Planungsarbeit und eini-
gen krisenbedingten Zeitverschiebungen wurde Ende 
Juni 2024 die neue Bezirksstelle (in der ehem. Be-
zirksbauerkammer) sowie das neu renovierte und 
erweiterte Einsatzzentrum des Roten Kreuzes in Perg 
eröffnet. Die Feierlichkeiten fanden unter Beisein des 
kurze Zeit danach verstorbenen Präsidenten des OÖ. 
Roten Kreuzes, Walter Aichinger, statt. 

NEUERÖFFNUNG DER BEZIRKSSTELLE UND DES EINSATZZENTRUMS IN PERG 

Die Nähe der beiden Standorte zueinander, die Nähe zur Bezirkshaupt-
mannschaft, zur Wohnoase, zum Tagesbetreuungszentrum und zum 
Betreubaren Wohnen, die im nachhaltig revitalisierten Gebäude ange-
siedelte und barrierefrei erreichbare Sozialberatungsstelle und insge-
samt die Barrierefreiheit, ermöglichen eine reibungslose Abwicklung der 
Dienste des Roten Kreuzes und eine wirkungsvolle Weiterentwicklung 
der sozialen Angebote im Bezirk Perg. 

Die beiden Projekte sind mit einer Eigenfinanzierung des Roten Kreuzes 
abgewickelt worden - eine wirklich große Herausforderung. Ein beson-
derer Dank gilt daher all den unterstützenden Mitgliedern, der 
Standortgemeinde Perg, den Einzugsgemeinden der Ortsstelle Perg 
sowie der heimischen Wirtschaft. Ohne deren finanzielle Beiträge wären 
die beiden Bauvorhaben nicht umsetzbar gewesen! 

Natürlich könnten so große Projekte nicht ohne Rückenwind des OÖ. 
Roten Kreuzes abgewickelt werden. Daher gilt ein großes Dankeschön 
auch dem Landesverband. 

© OÖJRK/Lacko 



 
6 

HIGHLIGHTS DES JAHRE S 2024  

Nach 10 ereignisreichen Jahren als Jugendrotkreuz-Bezirksleiter über-
gibt Direktor Erwin Bindreiter nun sein Amt an Patrick Eberl. Erwin 
Bindreiter gebührt großer Dank für seine mit viel Herz geleistete Arbeit.  
 

Patrick Eberl ist kein Unbekannter beim Roten Kreuz. Ab 2009 war er als 
Jugendkoordinator an der Bezirksstelle Perg tätig, ehe er als Lehrer an 
die HAK Perg gewechselt ist. „Das Jugendrotkreuz wird auch in Zukunft 
seiner Verantwortung als Begleiter der schulischen Ausbildung und 
Erziehung treu bleiben“, verspricht Patrick Eberl Kontinuität in der  
Zusammenarbeit mit den Schulen.  

DAS SCHULISCHE JUGENDROTKREUZ STELLT SICH NEU AUF 

Im Rahmen der alljährlichen Bezirksstellenversammlung wurde es zu 
einer liebgewonnen Tradition, ein Team und dessen Leistungen vor 
den Vorhang zu holen und mit dem Mitarbeiterpreis zu ehren. 

Im Berichtsjahr erging dieser Preis an die Mannschaft des Hausärzt-
lichen Notdienstes (HÄND), die seit dem Projektstart 2013 die Haus-
ärzte im Bezirk Perg verlässlich und sicher zu den Patienten bringen. 

Im Zusammenspiel mit dem Rettungsdienst stellt der Hausärztliche 
Notdienst eine sehr wichtige Komponente in der regionalen Gesund-
heitsversorgung dar.  

HÄND-TEAM ERHÄLT MITARBEITERPREIS 

 

Gesundheitseinrichtungen wie Krankenanstalten, Kuranstalten, Alten– 
und Seniorenheime sowie Rettungsorganisationen unterliegen beson-
deren Hygieneauflagen. Die Rotkreuz-Bezirksstelle Perg hat sich des 
Themas intensiv angenommen und wurde 2024 als eine von drei Or-
ganisationen österreichweit mit dem HYGline Hygiene-Award ausge-
zeichnet. Eine große Ehre. 

Margit Spiegl, die Bezirks-Hygienekontaktperson, dazu: „Mein An-
sprechpartner von der HYGLine GmbH hat mich tatkräftig unterstützt 
und bestärkt, dem Thema Hygiene im Rettungsdienst die vollste Auf-
merksamkeit zu schenken“.   

HYGIENE-AWARD FÜR BEZIRKSSTELLE PERG 

Wir sind da! Und zwar am neuen Standort in der Breitenangerstra-
ße 3. Die langjährige Rotkreuz-Dienststelle in Grein liegt in der roten 
Zone des Hochwassergebietes und daher wurde der Neubau notwen-
dig. Die Übersiedlung, bei der die Mitarbeiter der Ortsstelle tatkräftig 
mitangepackt haben, fand im Juni 2024 statt. 
 
Das alte Gebäude muss, so wie alle anderen Aussiedlerprojekte, bis 
Ende des Berichtsjahres abgerissen sein. Bei einem groß angelegten 
Flohmarkt im Herbst wurde es ausgeräumt und für diesen Abriss vor-
bereitet. 

ROTKREUZ-ORTSSTELLE GREIN ÜBERSIEDELT 
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HIGHLIGHTS DES JAHRE S 2024  

 

 

Das Rote Kreuz und die heimische Wirtschaft pflegen vielfach langjähri-
ge Partnerschaften. Im Herbst konnte mit den vier Saxener Unterneh-
men Gasokol GmbH, Ginthör Landtechnik GmbH (am Bild nicht vertre-
ten), Kreativ-Keramik Peham GmbH und Schlager GmbH die Kooperati-
on im Bereich der Kinder– und Jugendförderung um eine weitere Ver-
tragsperiode verlängert werden. 

Viele Projekte des Roten Kreuzes für die Menschen in der Region werden 
erst durch solche Unternehmenskooperationen und Unterstützungen 
ermöglicht. 

ROTES KREUZ SETZT AUF LANGJÄHRIGE PARTNERSCHAFTEN 

Kurz vor Schulschluss fand in Grein ein Jugendrotkreuz-Bezirkslager 
statt. 70 Kinder und 20 Betreuer der Rotkreuz-Jugendgruppen aus 
dem Bezirk Perg erlebten ein ereignisreiches Wochenende und hauch-
ten der  - mittlerweile - ehemaligen Ortsstelle drei Tage noch einmal 
richtig Leben ein.  

Neben einer Kinovorführung und einer abendlichen Fackelwanderung, 
gab es für die Jugendlichen auch einige sportliche Bewerbe, verschie-
dene Workshops und, als Highlight, eine Galanacht im Casinostyle zu 
erleben. Die gemeinsame Zeit wurde gut genutzt, um neue Freund-
schaften zu schließen und gemeinsam Spuren zu hinterlassen. 

BEZIRKSJUGENDLAGER DER ROTKREUZ-JUGENDGRUPPEN IN GREIN 

DEZENTRALE DEFI-STANDORTE IN ST. THOMAS/BLASENSTEIN 

Bisher gab es in St. Thomas/Blasenstein nur einen Defibrillator, der 
beim Gemeindeamt stationiert war. 2024 wurden auch in dezentrale-
ren, aber öffentlich zugänglichen Stellen (bei der Firma Konstant, beim 
Clubhaus der Union St. Thomas und beim Hof der Familie Ebenhofer 
vulgo Großöhlinger) Defi-Standorte eingerichtet. Das Projekt wurde 
gemeinsam mit dem First-Responder-Team vor Ort ausgearbeitet. 
Damit werden nun Einsatzwege verkürzt und im Ernstfall können ra-
scher Leben gerettet werden. Diese Aufwertung der Infrastruktur wurde 
von der Gemeinde mit Unterstützung von Sponsoren ermöglicht. 
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VEREINSTÄTIGKEIT  

UNTERNEHMENSPARTNERSCHAFTEN 

 

Regionale Partnerschaften sind das Herzstück der Unternehmenskooperationsidee. Regionale Projekte 

werden durch unsere Partnerbetriebe und Unterstützer ermöglicht sowie Rotkreuz-Infrastruktur sicher-

gestellt. Unsere langjährigen Partnerbetriebe und Unterstützer zeigen durch ihre Zusammenarbeit mit 

dem Roten Kreuz ihr soziales Engagement und ihre Verbundenheit zur Region. Die Kooperationen im 

Bezirk Perg sind eine große Hilfe, um unsere humanitären Aufgaben direkt vor Ort zu erfüllen. 

Daher ein HERZLICHES DANKESCHÖN an unsere PARTNER AUS DER WIRTSCHAFT! 

L E H R L I N G S W E I T E R B I L D U N G  

Der Dank gilt natürlich auch den zahlreichen Sponsoren unserer Veranstaltungen  
und all den anderen Unterstützern aus der Wirtschaft.  

A U S B I L D U N G  

A R M U T S B E K Ä M P F U N G  

K I N D E R  &  J U G E N D  

E X T R A B L A T T  

https://www.injoy-perg.at/
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LEISTUNGSANGEBOT 2024  

Die Herausforderungen der Gegenwart führen 

dazu, dass immer mehr Menschen Hilfe brauchen. 

Das Rote Kreuz bildet ein globales Netzwerk der 

Hilfe, das bis in die Regionen wirkt, so auch im 

Bezirk Perg. Jeden Tag setzen sich die Mitarbeiter 

in den verschiedensten Bereichen für Menschen in 

Not ein. Sie übernehmen Verantwortung und ma-

chen das Rote Kreuz zu einem Anker der Mensch-

lichkeit.  

 

Rettungs– und Krankentransportdienst 

- Rettungsdienst Allgemein 

- Notarztdienst 

- Hausärztlicher Notdienst 

- Katastrophenhilfsdienst 

- KrisenIntervention 

- Stressverarbeitung nach belastenden Einsätzen 

 

Aus– und Weiterbildung 

- Aus–, Fort– und  Weiterbildungen für Mitarbeiter 

- Rettungssanitäter-Ausbildung 

- Lehrlingsweiterbildung 

- Erste-Hilfe-Kurse 

 

Jugendrotkreuz 

- JRK in den Schulen 

- Lesecoach 

- ROKO 

- Jugendgruppen 

 

Blutspendedienst 

 

 

 

Gesundheits– und Soziale Dienste 

- Sozialberatungsstellen 

- Rotkreuz-Markt 

- Mobile Dienste: Hauskrankenpflege I Mobile 

 Hilfe und Betreuung I Heimhilfe 

- Mobiles Hospiz | Palliative Care  

- Netzwerk Demenz I Demenzberatung 

- Wohnoase I Betreutes Wohnen 

- Betreubares Wohnen 

- Seniorennachmittage 

- Tagesbetreuungszentren für Senioren 

- Essen auf Rädern 

- Rufhilfe 

- Besuchsdienst 

- Angehörigenabende 

- Selbsthilfegruppen 

- Betreutes Reisen 

- Begleitdienst 

- Community Nurse 

- Asyl und Migration 
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Zur Abwicklung des Rettungs– und Kranken-

transportdienstes ist es überlebenswichtig, bes-

tens ausgebildete Zivildiener in ausreichender 

Zahl zur Verfügung zu haben. Im Jahr 2024  

haben 36 Zivildiener ihren Dienst beim Roten 

Kreuz im Bezirk Perg angetreten. 

Seit einigen Jahren sind auch sie wichtiger Teil 

der Rotkreuz-Gemeinschaft und zur Stelle, wenn 

andere Menschen Hilfe brauchen: Junge Men-

schen, die ein Freiwilliges Sozialjahr oder ein 

Berufsfindungspraktikum im Roten Kreuz absol-

vieren. Im Jahr 2024 unterstützten insgesamt 

sechs engagierte junge Damen und Herren hier 

den Rettungs– und Krankentransprotdienst 

sowie die Gesundheits– und sozialen Dienste. 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren 

treuen Mitgliedern für ihre langjährige Unter-

stützung und ihr Vertrauen in das Rote Kreuz 

und begrüßen sehr herzlich alle neuen Mitglie-

der, die im Berichtsjahr 2024 dem Roten Kreuz 

beigetreten sind. Im Bezirk Perg zählt das Rote 

Kreuz rund 11.500 unterstützende Mitglieder.  

Z I V I L D I E N E R  B L U T S P E N D E R  

ZAHLEN|DATEN|FAKTEN  

B F P  /  F S J  

M I T G L I E D E R  

GEMEINDEN SPENDER 

Allerheiligen i. Mkr. 41 

Bad Kreuzen 139 

Baumgartenberg 77 

Dimbach 43 

Grein 165 

Katsdorf 108 

Langenstein 74 

Luftenberg a. d. D. 109 

Mauthausen 110 

Mitterkirchen 112 

Münzbach 60 

Naarn i. M. 98 

Pabneukirchen 119 

Perg 235 

Rechberg 35 

Ried i. d. Rdm. 211 

Saxen 189 

Schwertberg 107 

St. Georgen/G. 70 

St. Georgen/W. 183 

St. Thomas a. B. 86 

Waldhausen i. Str. 271 

An 47 Aktionstagen wurden in 22 Gemeinden im 

Berichtsjahr 3.042 Blutspenden abgegeben. 208 

davon kamen von Neuspendern.  Im Rahmen von 

Vereins–, Schul- und  Unternehmensaktionen 

wurde 401 mal Blut gespendet. 
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ZAHLEN|DATEN|FAKTEN  

 2023 2024 

Einsätze 56 122 

Einsatzstunden  221 319 

N O T A R Z T D I E N S T  

S V E  

 2023 2024 

Mitarbeiterstand 21 19 

Einsätze 84 44 

 2023 2024 

Einsätze 1.225 1.359 

Gefahrene Kilometer 41.174 45.842 

 2023 2024 

Mitarbeiter 45 52 

Stunden 3.151 2.437 

J U G E N D R O T K R E U Z  

 2023 2024 

Jugendgruppen-

Mitglieder 

183 171 

Freiwillig geleistete 

Stunden 

9.637 8.236 

Das diplomierte Gesundheits– und Kranken-

pflegepersonal betreute 2024 zusammen mit 

den Mitarbeitern der FSB „A“ und der Heimhilfe 

411 Klienten. 

Die Mitarbeiterinnen absolvierten 39 Begleitun-

gen in insgesamt  805 Stunden. 

Die Mitarbeiter des Besuchsdienstes verbrachten 

im Berichtsjahr bei 580 Besuchen 1.809 Stunden 

mit 63 einsamen Menschen. 

Das Rote Kreuz im Bezirk Perg betreute 2024 im 

Rahmen der Grundversorgung 343 Menschen 

auf der Flucht. 

Im Rahmen dieses sozialen Dienstes wurden im 

insgesamt 148 Klienten betreut. 

Die Mitarbeiter des Betreuten Reisen leisteten 

hierfür 174 Stunden. 

Die Treffpunkte für Menschen in besonderen 

Lebenslagen werden gerne in Anspruch genom-

men, um Erfahrungen auszutauschen und ge-

meinsam nach Möglichkeiten der Problembewäl-

tigung zu suchen. 

M O B I L E  D I E N S T E  

M O B I L E S  H O S P I Z  

B E S U C H S D I E N S T  

S E L B S T H I L F E G R U P P E N  

B E T R E U B A R E S  W O H N E N  

B E T R E U T E S  R E I S E N  

A S Y L  U N D  M I G R A T I O N  

K R I S E N I N T E R V E N T I O N  

H Ä N D  
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ZAHLEN|DATEN|FAKTEN  

ROTKREUZ-MARKT SOZIALBERATUNGSSTELLEN 

Die sechs Sozialberatungsstellen kümmerten 

sich im Berichtsjahr in 5.042 Stunden um die 

Anliegen von 2.215 Klienten. 

 2023 2024 

Teilnehmer 2.223 1.882 

 2023 2024 

Klienten 566 534 

Einkäufe 10.581 9.702 

Freiwillige Stunden 12.791 12.793 

RUFHILFE 

 2023 2024 

Klienten 813 859 

Geleistete Stunden 345 297 

   TAGESBETREUUNGSZENTREN  

 2023 2024 

Klienten 119 115 

Besuche 3.607 3.857 

Geleistete Stunden 10.071 13.797 

ERSTE-HILFE-KURSE 
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 STUNDEN PORTIONEN KM 

Bad Kreuzen 2.342 7.029 16.549 

Baumgartenberg 4.386 21.618 33.959 

Grein 3.810 8.507 17.849 

Katsdorf 2.196 8.820 22.608 

Mauthausen 4.601 11.604 14.404 

Perg 4.427 24.706 33.978 

St. Georgen/Walde 1.370 4.730 23.463 

St. Georgen/Gusen 3.658 28.313 18.685 

Schwertberg 4.994 23.475 31.575 

Waldhausen 1.630 6.610 17.376 

Gesamt  2024 33.414 145.412 230.446 

Gesamt  2023 33.261 145.570 228.772 

ESSEN AUF RÄDERN 

ZAHLEN|DATEN|FAKTEN  
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P E R S O N A L B E R I C H T  

ZAHLEN|DATEN|FAKTEN  

Wer Blut spendet, rettet Leben! 

Infos unter www.gibdeinbestes.at 

ORTSSTELLE RD NAD KHD GSD  Verband Summe Jugend 

Bezirk 24 8 - 121 24 182 4 

Bad Kreuzen - - - 42 - 42 - 

Grein 163 - 4 61 8 264 28 

Katsdorf - - - 37 1 38 - 

Machland - - - 90 2 93 - 

Mauthausen - - - 58 3 63 - 

Perg 185 - 2 107 14 348 43 

Schwertberg 114 - - 63 10 225 38 

St. Georgen/Walde 64 - - 50 6 140 20 

St. Georgen/Gusen 176 - 6 50 24 315 59 

Waldhausen 86 - - 51 21 186 28 

Gesamt 2024 812 8 12 730 113 1.896 220 

Gesamt 2023 812 10 30 724 240 96 1.912 
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F R E I W I L L I G  E R B R A C H T E  S T U N D E N  

ZAHLEN|DATEN|FAKTEN  

ORTSSTELLE RD KHD GSD  Verband Summe 

Bezirk 7.791 2.202 12.793 7.833 30.619 

Bad Kreuzen - - 2.157 - 2.157 

Grein 35.994 - 7.077 - 43.071 

Katsdorf - - 2.196 - 2.196 

Machland - - 4.386 - 4.386 

Mauthausen - - 4.601 - 4.601 

Perg 44.897 - 12.350 - 57.247 

Schwertberg 25.446 - 4.994 - 30.440 

St. Georgen/Walde 20.538 - 1.370 - 21.908 

St. Georgen/Gusen 50.993 - 6.028 - 57.021 

Waldhausen 21.589 - 1.623 - 23.212 

Gesamt 2024 207.248 2.202 59.575 7.833 276.858 

Gesamt 2023 197.006 8.561 59.604 10.828 275.999 

© OÖRK_AndreasZopf 
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R E T T U N G S –  U N D  K R A N K E N T R A N S P O R T D I E N S T  

ZAHLEN|DATEN|FAKTEN  

 2024 2023 +/- % 

Grein 6.791 7.284 - 493 - 6,77 

NAD Perg 1.359 1.225 + 134 + 10,94 

Perg 9.836 10.215 - 379 - 3,71 

Schwertberg 4.002 3.601 + 401 + 11,14 

St. Georgen/Gusen 7.444 7.683 - 239 - 3,11 

St.Georgen/Walde 1.317 1.201 + 116 + 9,66 

Waldhausen 1.667 1.833 - 166 - 9,06 

Gesamt: 32.416 33.042 - 626 - 1,89 

A U S F A H R T E N S T A T I S T I K  N A C H  O R T S S T E L L E N  

© fotokerschi.at 
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ALLGEMEINES  

A D R E S S E N V E R Z E I C H N I S  

Fadingerstraße 13, 4320 Perg 
07262 54444 I pe-office@o.roteskreuz.at 

B E Z I R K S S T E L L E  

Bezirksstellenleiter: Ing. Mag. Werner Kreisl 
Bezirksgeschäftsleiter: Christian Geirhofer 

O R T S S T E L L E N  

Ortsstelle Bad Kreuzen 
4362 Bad Kreuzen 150 
07266 20010 I bad-kreuzen@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiter: Dipl. Ing. Hubert Naderer 
 
Ortsstelle Grein 
Breitenangerstraße 3, 4360 Grein 
07268 344 I grein@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiter: Martin Huber 
Dienstführender: Joachim Mach 
 
Ortsstelle Katsdorf 
Margeritenweg 8, 4223 Katsdorf  
07235 88155 I katsdorf@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiterin: Edeltraud Pichler 
 
Ortsstelle Machland 
Bruderau 4, 4342 Baumgartenberg 
07269 22244 I  
baumgartenberg@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiter: OSR Karl Gusenbauer 
 
Ortsstelle Mauthausen 
Höhenweg 29, 4310 Mauthausen 
07262 54444 20 I mauthausen@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiter: Manfred Wahl 

Ortsstelle Perg 
Dirnbergerstraße 15, 4320 Perg 
07262 54444 50 I perg@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiter: Ing. Simon Reichhart 
Dienstführender: Patrick Nenning 
 
Ortsstelle Schwertberg 
Rot-Kreuz-Platz 1, 4311 Schwertberg 
07262 61144 I schwertberg@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiterin: Karin Kammerer 
Dienstführende: Sophia Burghofer 
 
Ortsstelle St. Georgen/Walde 
Jörgenberg 15, 4372 St. Georgen/Walde 
07954 2244 I st-georgen-walde@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiter: Christoph Fürst 
Dienstführende: Eva Hahn 
 
Ortsstelle St. Georgen/Gusen 
Gusentalstraße 21, 4222 St. Georgen/Gusen 
07237 2144 I st-georgen-gusen@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiter: DI (FH) Hans Peter Kranewitter 
Dienstführender: Uwe Herbe 
 
Ortsstelle Waldhausen 
Markt 194, 4391 Waldhausen 
07260 4244 I waldhausen@o.roteskreuz.at 
 
Ortsstellenleiter: Lukas Palmanshofer 
Dienstführender: Stephan Leimhofer 

Dirnbergerstraße 15, 4320 Perg 
07262 54444 30 I pe-notarztdienst@o.roteskreuz.at 

N O T A R Z T D I E N S T  P E R G  

Ärztl. Dienstführung: OA Dr. Christoph Mörtl 
Dienstführender: Andreas Neulinger 

Notruf 144 
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JAHRESBERICHT 2024  

2024 war für das Rote Kreuz im Bezirk sehr 
facetten- und ereignisreich. Es wurden nicht nur 
zahlreiche Jubiläen gefeiert, sondern auch einige 
Bauprojekte abgeschlossen und neue Mitglieder 
gewonnen. 
 
Um neben den täglichen Herausforderungen 
auch solche zusätzlichen Projekte umsetzen und 
Veranstaltungen organisieren zu können, bedarf 
es einer extra Portion Herzblut. Die Loyalität und 
das Engagement der Rotkreuz-Mitarbeiterinnen 
und –Mitarbeiter, egal ob beruflich oder freiwil-
lig, ist für die Organisation von unschätzbarem 
Wert. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
leben und verkörpern die Werte des Roten Kreu-
zes. Sie setzen sich mit ihrem Wissen und ihren 
Erfahrungen ein und zeigen Hingabe.  

Es sind der Gemeinschaftsgeist, der persönliche 
Einsatz und die Teamarbeit jedes Einzelnen, 
die das Rote Kreuz im Bezirk Perg durch alle 
Herausforderungen tragen. 
 
Um positiv in die Zukunft gehen zu können, ist 
es daher wichtig, sich Zeit zu nehmen, um auf 
die Meilensteine in der Entwicklung der Orga-
nisation zurückzublicken und das Engagement 
der Beteiligten zu würdigen. Es ist aber genau-
so notwendig, dem Zeitgeist entsprechend 
aufzutreten und notwendige Veränderungen 
aktiv anzugehen. Dafür braucht es neue Ideen, 
einen frischen Blick auf liebgewonnene Traditi-
onen und eine vorurteilsfreie Integration von 
neuen Kolleginnen und Kollegen. Die Bereit-
schaft der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
sich aktuellen Entwicklungen anzupassen und 
zukunftsfit zu agieren, ist nicht selbstverständ-
lich und verdient besondere Anerkennung. 
 
Die Vielfältigkeit und der Facettenreichtum des 

Roten Kreuzes waren im abgelaufenen Jahr 

gut spürbar. Und das verdankt die Organisati-

on seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

die sich jeden Tag für mehr Menschlichkeit im 

Bezirk Perg einsetzen. Dafür ein von Herzen 

kommendes Dankeschön! 

 
Ihr 

 
 
 
 
 

Ing. Mag. Werner Kreisl 
Bezirksstellenleiter 
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UNSERE VERSTORBENEN 2024 

Johann ENENGL 2002 bis 2024 freiwilliger Mitarbeiter der Ortsstellen Grein und Bad Kreuzen  

 

Franz KARLINGER 1981 bis 2015 freiwilliger Mitarbeiter der Ortsstellen Mauthausen und Perg sowie der  

              Bezirksstelle Perg 

 

Ludwig FRIEDL 2009 bis 2024 freiwilliger Mitarbeiter der Ortsstelle Schwertberg 

 

Rudolf EBNER 2010 bis 2024 freiwilliger Mitarbeiter der Ortsstelle Machland 

 

Gabriele NUSIME 1997 bis 2018 berufliche Mitarbeiterin der Bezirksstelle Perg und freiwillige Mitarbeiterin  

             der Ortsstelle Perg 

 

Wilhelm ENGLER 2011 bis 2021 freiwilliger Mitarbeiter der Ortsstelle Machland 

 

Erhard GRILLITSCH 2009 bis 2015 freiwilliger Mitarbeiter der Bezirksstelle Perg 

 

Helvin WENIGWIESER 2006 bis 2020 freiwilliger Mitarbeiter der Ortsstelle Bad Kreuzen 

 

Kurt WEGERER 2010 bis 2024 freiwilliger Mitarbeiter der Ortsstelle Grein 

 

Angela LUCKENEDER 1998 bis 2007 freiwillige Mitarbeiterin der Ortsstelle Machland 

 

Silvia RATHGEB 1989 bis 2019 freiwillige Mitarbeiterin der Ortsstelle Grein 

 

Gerda HAIDER 2019 bis 2024 freiwillige Mitarbeiterin der Ortsstelle Schwertberg 

 

Maria ÖHLINGER 1994 bis 2013 freiwillige Mitarbeiterin der Ortsstelle Perg 

 

Maria FROSCHAUER 1998 bis 2008 freiwillige Mitarbeiterin der Ortsstelle Machland 

 

 

 

MR Dr. Walter AICHINGER bis zuletzt Präsident des OÖ. Roten Kreuzes 

 

 

 

W I R  W E R D E N  E U C H  I M M E R  I N  E R I N N E R U N G  B E H A L T E N   
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